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Wer die Gartenparty am 18. Sep-

tember auf Einladung von LCC, 

JUCA/Stiftung Juvente, ASB-Vital-

zentrum, „Bergschön“, Wohnbau, 

Quartiersmanagerin und Ortsvor-

steherin besucht hat, der konnte 

einiges über den derzeitigen Stand 

der Planung zur Sanierung des Bür-

gerhauses erfahren: 

	

 Auszug aller Mieter bis zum 31. 

März 2017 aus dem Bürgerhaus, 

damit die Sanierung starten kann.

 Der Vorschlag der Ortsvorste-

herin wird aufgenommen, so dass 

ASB-Vitalzentrum, JUCA, LCC, 

Quartiersmanagerin, Ortsverwal

tung und Ortsvorsteherin die 

Möglichkeit haben, in das dann 

leerstehende Gebäude der städti-

schen integrativen Kita zu ziehen. 

 Zur Fastnachtskampagne 2019 

(1. Januar 2019) soll das Bürger-

haus wieder den Nutzerinnen und 

Nutzern zur Verfügung stehen.

 Informationen zum jeweiligen 

Sachstand erhält man über die 

Homepage der Mainzer Bürger-

häuser GmbH und Co.KG: 

www.mainzer-buergerhaeuser.de 

Das Kontaktformular kann auch 

für Anfragen und Anmerkungen 

genutzt werden.

 Mit über 280 Ideen-Karten ha-

ben Workshop-Teilnehmerinnen 

und -teilnehmer aus dem Kreis der 

Ortsbeiratsfraktionen, der Verei-

ne, Initiativen und Institutionen 

ihre Vorstellungen für eine optima-

le Nutzung und Gestaltung des sa-

nierten Bürgerhauses eingebracht 

(www.mainzer-buergerhaeuser.
de/lerchenberg/zukunft/).

Neben der energetischen Sanie-

rung, der Barrierefreiheit und ei-

ner verbesserten Funktionalität ist 

es für die SPD-Ortsbeiratsfraktion 

wichtig, dass das neue Bürgerhaus 

auch weiterhin über die bewährte 

Gastronomie des „Bergschön“ ver-

fügt, erläuterte Fraktionssprecher 

Professor Dr. Dr. Detlef Baum.

Gartenparty auch ein 
wenig Abschiedsparty 
vom Bürgerhaus

33. Brunnenfest bei super Wetter 
und toller Stimmung 

Buntes Treiben beim 33. Brunnenfest

Bei strahlendem Sonnenschein präsen-

tierte sich das 33. Brunnenfest der SPD 

Lerchenberg für alle Bürgerinnen und Bür-

ger im Einkaufszentrum. So waren das 

Karussell, betreut von Otto Schütrumpf, 

wie auch der Flohmarkt von Kindern für 

Kinder, ein Magnet. Ob Kinderschminken, 

das bunte Kuchenbuffet sowie der Essens-

stand des Fanfarenzuges Die Lerchen: Der 

Platz um den Brunnen war ganztägig sehr 

gut besucht.

Wie in den vergangenen Jahren eröff-

neten Die Lerchen – unter der Leitung 

von Reinhard Kaltenbach und Andrea 

Hofmann – auch in diesem Jahr wieder 

das Fest mit Fanfarenklängen. Für die Ler-

chenberger Bürgerinnen und Bürger gab 

es die Gelegenheit, mit vielen Politike-

rinnen und Politikern direkt ins Gespräch 

zu kommen. Der Vorsitzende der SPD 

Lerchenberg, Horst Zorn, konnte zahlrei-

che lokale Vertreterinnen und Vertreter, 

wie die Ortsvorsteherin Sissi Westrich, 

den Bundestagsabgeordneten Michael 

Hartmann, Finanzministerin Doris Ahnen, 

den Staatssekretär im Finanzministerium, 

Stephan Weinberg, Baudezernentin Mari-

anne Grosse sowie den designierten Wahl-

kreiskandidaten der SPD, Carsten Kühl, 

willkommen heißen. Darüber hinaus lie-

ßen es sich auch zahlreiche Mitglieder des 

Ortsbeirates Lerchenberg nicht nehmen, 

das Fest zu besuchen und den Nachmittag 

zu genießen.

„Wie entwickeln sich die Rahmen-

bedingungen für den Sport auf 

dem Lerchenberg und wie müssen 

die Perspektiven sein?“ Zu diesen 

Fragen hatte Sissi Westrich zum 

September-Termin von Walk & 

Talk eingeladen. Beim Stadtteil-

rundgang mit dem sportpoliti-

schen Sprecher der SPD-Stadtrats-

fraktion Baris Baglan wurde insbe-

sondere die Bezirkssportanlage in 

den Blick genommen. 

Die erfolgreiche Arbeit der 

Fußballabteilung gerade mit dem 

integrativen Sportangebot für 

Kinder erfordert gute Rahmen-

V. l. : Marianne Grosse, Sissi Westrich, Carsten Kühl, 
Doris Ahnen, Horst Zorn, Michael Hartmann

bedingungen für die gewachsene 

Mannschaftszahl. Dafür wichtig 

ist auch das Kleinspielfeld bei 

der Bezirkssportanlage. Kurz- 

und mittelfristig gibt es dafür 

gute Aussichten. Durchgeführt 

werden  kurzfristig die erforder-

lichen Pflegemaßnahmen für den 

Spielbetrieb und mittelfristig ist 

der Umbau zum Kunstrasenplatz 

vorgesehen. 

Eng wird es für andere Sportab-

teilungen des SCL, da im ersten 

Halbjahr 2017 der Abriss der Hal-

le B vorgesehen ist. Eine wichtige 

Zwischenlösung ist die Platzierung 

von zwei mobilen „Ein-Feld-Sport-

hallen“,  zu deren Anschaffung der 

Stadtrat zugestimmt hat. Die SPD 

Ortsbeiratsfraktion hatte sowohl 

zur Schaffung dieser Zwischenlö-

sung als auch zum Kleinspielfeld 

einen Ortsbeiratsantrag gestellt.

Nächste Walk & Talk-Termine 

finden am 4. November und 
2. Dezember statt. (Jeweils 

am 1. Freitag des Monats, von 

17.00 bis 18.00 Uhr ab Bür-

gerhaus)

Walk & Talk mit 	
Baris Baglan

Walk & Talk mit Baris Baglan (rechts)

2017 mit Straßenbahn und Bus
Wir, die SPD Lerchenberg, haben uns dafür eingesetzt, weiter gut 

angebunden zu sein: Nach zahlreichen Gesprächsrunden mit Orts-

vorstehern, Ortsbeiräten sowie Bürgerinnen und Bürgern wurde der 

aktuelle Planungsstand der ÖPNV-Linien für Straßenbahn und Busse 

(Planungsstand September 2016, Änderungen vorbehalten)  auf der 

Internetseite der MVG http://www.mvg-mainz.de/liniennetz2017.
html veröffentlicht. Die wichtigsten Linien für Lerchenberg stellen 

wir hier vor:

Bus-Linie 71: Finthen/Poststraße – Katzenberg – Drais/Heßlerweg 

– Lerchenberg/Hindemithstraße – Gutenberg-Center Ost – Südring 

– Roter Weg – Albert-Stohr-Straße – Pariser Tor – Altstadt/Holzhof 

– Höfchen – Schusterstraße (nur Richtung Brückenplatz) bzw. Rhein-

goldhalle (nur Richtung Finthen) – Brückenplatz.

Bus-Linie 54: Ginsheim/Friedrich-Ebert-Platz – Bischofsheim/Bahn-

hof – Gustavsburg – Kostheim/Luisenstraße – Kastel/Bahnhof –  

Höfchen – Hauptbahnhof – Universität – Kisselberg – Drais/Curt- 

Goetz-Straße – Lerchenberg/Hebbelstraße – Ober-Olm – Klein-Win-

ternheim/Bahnhof.

Bus-Linie 91: (Geplantes Nachtnetz 2017/Änderungen vorbehalten): 

Ginsheim/Friedrich-Ebert-Platz – Bouguenais-Allee – Bischofsheim/

Bahnhof – Gustavsburg – Kostheim/Mainbrücke – Uthmannstraße 

– Kastel/Bahnhof – Rheingoldhalle/Rathaus – Schillerplatz – Haupt-

bahnhof – Universität – Hartenbergpark – Mainzer Straße – Gon-

senheim/Bahnhof – Drais/Friedhof – Menzelstraße – Lerchenberg/

Hindemithstraße. 

Tram-Linie 51: Finthen/Poststraße – Gemarkungsgrenze – Kapel-

lenstraße/Gesundheitszentrum – Gonsbachgärten – Bismarckplatz – 

Hauptbahnhof – Universität – Hochschule Mainz – Hildegard-von-Bin-

gen-Straße – Bretzenheim/Südring – Im Borner Grund – Marienborn/

Bahnhof – Lerchenberg/Hindemithstraße.

Tram-Linie 53: Hechtsheim/Bürgerhaus – Mühldreieck – Jägerhaus – 

Pariser Tor – Schillerplatz – Hauptbahnhof – Universität – Hochschule 

Mainz – Hildegard-von-Bingen-Straße – Bretzenheim/Südring – Im Bor-

ner Grund – Marienborn/Bahnhof – Lerchenberg/Hindemithstraße.
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Carsten Kühl
Für die SPD in 
den Bundestag

Wohnbau Mainz – 
Preiswerte Wohnungen 
entstehen

Die jüngste Bilanz der Wohnbau 
ist aus Sicht der Mainzer SPD 
eine rundum erfreuliche Nach-
richt. „1.000 neue Wohnungen 
mit preisgünstigen Mieten sind 
ein Wort, die Wohnbau trägt mit 
ihren Bauprojekten entscheidend 
dazu bei, die Zahl bezahlbarer 
Wohnungen in Mainz zu vergrö-
ßern“, erklärte das Vorstands-
mitglied der Mainzer SPD Klaus 
Euteneuer. „Das ist eine gute 
Nachricht für viele Menschen, 
die auf günstige Mieten ange-
wiesen sind.“ Auch für das Un-
ternehmen selbst zeige die Bilanz 
eine positive Entwicklung. Die 
Konsolidierung schreite voran 
und erlaube es dem Unterneh-
men, seiner sozialen Verantwor-
tung für die Stadt auch künftig 
gerecht zu werden.
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Carsten Kühl nennt Mainz und 

Rheinhessen seit mehr als 30 

Jahren seine Heimat. Damit die 

Menschen in dieser wirtschaftlich 

erfolgreichen und sozial stabilen 

Region auch in Zukunft gut leben 

könnten, würden in der Bundes-

politik wichtige Weichen gestellt, 

so Kühl. Er nannte die Verbesse-

rung der Mobilität, die Schaffung 

altersgerechten und bezahlbaren 

Wohnraums und die Integration 

von Menschen mit Migrationshin-

tergrund.

Ein Gewinn für 
den Wahlkreis ...

Der 54-jährige Carsten Kühl trägt 

in Rheinland-Pfalz bereits viele Jah-

re politische Verantwortung. So 

amtierte er als Amtschef der Ver-

tretungen des Landes beim Bund 

Ein Finanzexperte und ein Kenner der Region 

– Carsten Kühl bewirbt sich bei der Bundes-

tagswahl 2017 um das Mandat im Wahlkreis 

für Mainz und Mainz-Bingen. „Mit Dr. Carsten 

Kühl stellt die SPD eine Persönlichkeit auf, 

die unsere Region sehr gut vertreten wird und 

die gleichzeitig ein ausgewiesener Wirtschafts- und Finanzexperte ist“, 

erklärte der Mainzer SPD-Vorsitzende Michael Ebling. Ausdrückliche 

Unterstützung fand die Kandidatur bei Michael Hartmann, dem bis

herigen Bundestagsabgeordneten.

und der Europäischen Union, als 

Staatssekretär im rheinland-pfälzi-

schen Wirtschafts- und Verkehrs-

ministerium und als rheinland-pfäl-

zischer Finanz- und Bauminister. 

Derzeit arbeitet er unter anderem 

als Lehrbeauftragter im Fach im 

Fach Finanzwissenschaft an der 

Deutschen Universität für Verwal-

tungswissenschaften Speyer und 

an der Hochschule Worms. Kühl 

ist Diplom-Volkswirt, er hat an der 

Universität Mainz studiert.

Der bisherige Bundestagsabge-

ordnete Michael Hartmann hatte 

angekündigt, nach langjähriger Tä-

tigkeit als Parlamentarier bei der 

Wahl im kommenden Jahr nicht 

mehr antreten zu wollen. Michael 

Ebling würdigte noch einmal die 

Leistungen Hartmanns, der dem 

Bundestag seit 2002 angehört. 

Michael Hartmann erbringe au-

ßerordentliche Leistungen für die 

Menschen im Wahlkreis und in 

Deutschland insgesamt, die Aner-

kennung und Respekt verdienten.

... und für die 
deutsche Finanzpolitik

„Wir freuen uns, dass Carsten 

Kühl für die SPD ins Rennen geht“, 

erklärte Ebling weiter. „Die Men-

schen in der Stadt und im Land-

kreis können sich darauf verlassen, 

dass er ihre Interessen im Bund 

vertreten wird. Er verfügt über die 

notwendige Erfahrung, gleichzei-

tig wird er neue Akzente setzen 

und frische Ideen einbringen. Mit 

seiner Kandidatur macht die SPD 

den Wählerinnen und Wählern ein 

hervorragendes Angebot.“

www.spd-mainz.de
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Lerchenberg für alle Bürgerinnen und Bür-
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das Fest mit Fanfarenklängen. Für die Ler-

chenberger Bürgerinnen und Bürger gab 

es die Gelegenheit, mit vielen Politike-

rinnen und Politikern direkt ins Gespräch 

zu kommen. Der Vorsitzende der SPD 

Lerchenberg, Horst Zorn, konnte zahlrei-

che lokale Vertreterinnen und Vertreter, 

wie die Ortsvorsteherin Sissi Westrich, 

den Bundestagsabgeordneten Michael 

Hartmann, Finanzministerin Doris Ahnen, 

den Staatssekretär im Finanzministerium, 

Stephan Weinberg, Baudezernentin Mari-

anne Grosse sowie den designierten Wahl-

kreiskandidaten der SPD, Carsten Kühl, 

willkommen heißen. Darüber hinaus lie-

ßen es sich auch zahlreiche Mitglieder des 

Ortsbeirates Lerchenberg nicht nehmen, 
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